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Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz

Einladungen

Vergabeausschuss  
Sandersdorf-Brehna
Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Vergabeausschuss Sanders-
dorf-Brehna am 27.07.2021, um 17:00 Uhr.

Sitzungsnr.: VA SB - 006/2021
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
 06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff   DSNR
 Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung vom 15.06.2021
4. Einwohnerfragestunde
5. Bekanntgaben und Anfragen
 Nichtöffentliche Sitzung
6. Bekanntgaben und Anfragen
7. Vergabeangelegenheit   095/2021
8. Vergabeangelegenheit   123/2021
9. Schließung der Sitzung

gez. Gerhard Jahnke, Vorsitzender

Nichtamtlicher Teil – Allgemeine 
ortsübliche Bekanntmachungen

1. Änderung der  
Gefahrenabwehrverordnung der 
Stadt Sandersdorf-Brehna mit den 
Ortschaften Glebitzsch, Heideloh, 
Petersroda, Ramsin, Renneritz, 
Roitzsch, Stadt Brehna und 
Zscherndorf vom 15.12.2016
Auf Grund der §§ 1 und 94 (1) des Gesetzes über die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung des Landes Sachsen-Anhalt (SOG LSA) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Mai 2014 (GVBl. 

LSA S. 182, ber. S. 380) in der derzeit gültigen Fassung, hat der 
Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna in seiner Sitzung am 
30.06.2021 folgende 1. Änderung der Gefahrenabwehrver-
ordnung der Stadt Sandersdorf-Brehna mit den Ortschaften 
Glebitzsch, Heideloh, Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch, 
Stadt Brehna und Zscherndorf erlassen:

Artikel 1
§ 1 Absatz 7 letzter Halbsatz wird um folgenden fettgedruckten 
Wortlaut ergänzt:
Öffentliche Anlagen im Sinne dieser Verordnung sind alle 
öffentlich zugänglichen Flächen, soweit sie nicht Straßen im 
Sinne des Straßengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt sind, 
insbesondere Parks, Grünflächen, Sport – und Spielplätze 
sowie die „Mini-Skateranlage Zscherndorf“.

Artikel 2
Nach § 8 wird folgender § 8a neu eingefügt:
§ 8a Benutzung der Mini-Skateranlage Zscherndorf
(1) Die Nutzungszeiten der Mini-Skateranlage Zscherndorf sind 
mit Widmungsbeschluss vom 14.12.2015 (SR SB – 093/2015) 
festgelegt worden und vor Ort ausgehangen. Die Benutzung 
der Mini-Skateranlage Zscherndorf ist nur während der vor Ort 
ausgehangenen Nutzungszeiten gestattet.
(2) Auf der Mini-Skateranlage Zscherndorf sind das Rauchen, 
der Konsum von Alkohol, das Abbrennen von Feuerwerkskör-
pern sowie das Abspielen von Musik untersagt.
(3) Die Benutzung der Mini-Skateranlage Zscherndorf ist 
ausschließlich mit nicht motorisierten Kleinfahrzeugen in 
Form von Fahrrädern, Rollern, Skateboards, Inlineskates und 
ähnlichen gleichwertigen Fahrzeugen gestattet. Die Benut-
zung mit motorisierten Fahrzeugen ist untersagt.

Artikel 3
§ 12 Absatz 1 wird in folgenden Punkten geändert:
1. Nr. 28. wird zu Nr. 31.
2. Nr. 29. wird zu Nr. 32.
3. Nr. 30. wird zu Nr. 33.
4. Nr. 31. wird zu Nr. 34
5. Nr. 32. wird zu Nr. 35.
6. Nr. 33. wird zu Nr. 36.
7. Nr. 34. wird zu Nr. 37.
8. Nr. 35. wird zu Nr. 38.
9. Hinter der Nr. 27 wird folgende Nr. 28. neu eingefügt:
28. § 8a Abs. 1 Satz 2 die Mini-Skateranlage Zscherndorf außer-
halb der Nutzungszeiten nach § 8a Abs. 1 Satz 1 benutzt,
10. Hinter der neuen Nr. 28 wird folgende Nr. 29. neu eingefügt:
29. § 8a Abs. 2 auf der Mini-Skateranlage Zscherndorf raucht, 
Alkohol konsumiert, Feuerwerkskörper abbrennt oder Musik 
abspielt,
11. Hinter der neuen Nr. 29 wird folgende Nr. 30 neu eingefügt:
30. § 8a Abs. 3 Satz 2 die Mini-Skateranlage Zscherndorf mit 
einem motorisierten Fahrzeug benutzt.
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Artikel 4 
Inkrafttreten
Diese 1. Änderung der Gefahrenabwehrverordnung der Stadt 
Sandersdorf-Brehna mit den Ortschaften Glebitzsch, Heideloh, 
Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch, Stadt Brehna und 
Zscherndorf vom 15.12.2016 tritt 1 Woche nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.

Sandersdorf-Brehna, 30.06.2021

Grabner
Bürgermeister der Stadt Sandersdorf-Brehna

Aus dem Stadtrat

Beschlussprotokoll für den 
Stadtrat Sandersdorf-Brehna  
vom 30. Juni 2021
Sitzungsnummer:	 SR SB - 007/2021
Sitzung vom:	 30.06.2021
Sitzungsort:	 Kultur- und Sportzentrum Brehna, 

Bahnhofstraße 31, 06796 Sandersdorf-
Brehna

Öffentliche Sitzung
3.	 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nicht 

öffentlichen Sitzung des Stadtrates sowie aus den 
Sitzungen beschließender Ausschüsse

Herr Schulze gibt folgende Beschlüsse bekannt:
Stadtrat am 27.05.2021
-	 Vergabeangelegenheit Erstellung eines Flächennut-

zungsplanes der Stadt Sandersdorf-Brehna
� DSNR: 063/2021
� BSNR:SR SB - 048/2021
-	 Vergabeangelegenheit Stromlieferung (Los 1) sowie 

Gaslieferung (Los 2) für die Stadt Sandersdorf-
Brehna	

� DNR: 064/2021
� BSNR: SR SB - 049/2021
Vergabeausschuss am 15.06.2021
-	 Vergabeangelegenheit Akku Rettungsgebiet für Orts-

feuerwehr Sandersdorf� DSNR: 077/2021
� BSNR: VA SB - 011/2021
-	 Vergabe zur Außengestaltung Spielplatz Kita „Glücks-

pilz“� DSNR: 094/2021
� BSNR: VA SB - 012/2021
7.	 1. Änderung der Gefahrenabwehrverordnung der 

Stadt Sandersdorf-Brehna � DSNR: 050/2021
� BSNR: SR SB - 050/2021
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt gemäß 
§ § 1 und 94 Abs. 1 SOG LSA in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 20. Mai 2014 (GVBl. LSA S. 182, ber. S. 380) in der 
derzeit gültigen Fassung, die 1. Änderung der Gefahrenab-
wehrverordnung der Stadt Sandersdorf-Brehna.

Der Beschluss wird mit 12 JA-Stimmen, 10 NEIN-Stimmen 
und 2 Enthaltungen angenommen.

10.	 Weisung an den Stimmführer der Stadt Sandersdorf-
Brehna im Zweckverband TechnologiePark Mittel-
deutschland� DSNR: 083/2021

� BSNR: SR SB - 051/2021
Folgende Weisung als (interne) Verfahrensweise wird zur 
Bestimmung des Stimmverhaltens des Stimmführers bzw. des 
Stellvertreters, gleich ob bei Abstimmungen oder Wahlen, fest-
gelegt:
1.	 Soweit ein imperatives Mandat (§ 11 Abs. 3 GKG LSA) für die 

Vertreter in der Verbandsversammlung durch den Stadtrat 
der Stadt Sandersdorf-Brehna beschlossen wurde, ist der 
Stimmführer an dieses Mandat gebunden

2.	 Der Stimmführer oder dessen Stellvertreter hat andernfalls 
vor einer Beschlussfassung im Zweckverband Technolo-
giePark Mitteldeutschland (ZV TPM) die Voten der in die 
Verbandsversammlung des ZV TPM entsandten Vertreter 
der Stadt Sandersdorf-Brehna einzuholen. Hierzu soll im 
Regelfall eine formlose Zusammenkunft der stimmberech-
tigten Vertreter erfolgen. Eine schriftliche Einholung (auch 
per E-Mail) ist zulässig.

3.	 Soweit im internen Abstimmungsprozess der Vertreter der 
Stadt Sandersdorf-Brehna mehr als 50 % der abgegebenen 
Stimmen mit „JA“ gestimmt haben, hat der Stimmführer die 
Stimmen der Stadt Sandersdorf-Brehna einheitlich mit „JA“ 
abzugeben.

4.	 Soweit im internen Abstimmungsprozess der Vertreter der 
Stadt Sandersdorf-Brehna mehr als 50 % der abgegebenen 
Stimmen mit „NEIN“ gestimmt haben, hat der Stimmführer 
die Stimmen der Stadt Sandersdorf-Brehna einheitlich mit 
„NEIN“ abzugeben.

5.	 Soweit im internen Abstimmungsprozess der Vertreter der 
Stadt Sandersdorf-Brehna mehr als 50 % der abgegebenen 
Stimmen mit „ENTHALTUNG“ gestimmt haben, hat der 
Stimmführer die Stimmen der Stadt Sandersdorf-Brehna 
einheitlich mit „ENTHALTUNG“ abzugeben.

6.	 Soweit im internen Abstimmungsprozess der Vertreter 
der Stadt Sandersdorf-Brehna mehr als 50 % der abgege-
benen Stimmen weder mit „JA“, „NEIN“ oder „ENTHALTUNG“ 
gestimmt haben, hat der Stimmführer die Stimmen der 
Stadt Sandersdorf-Brehna einheitlich mit „ENTHALTUNG“ 
abzugeben, sofern eine Enthaltung nicht zulässig sein 
sollte, stimmt der Stimmführer mit „NEIN“ ab.

Die Verwaltung empfiehlt daher, die obige Weisung gegen-
über dem Stimmführer bzw. dessen Stellvertreter seitens des 
Stadtrates der Stadt Sandersdorf-Brehna zu beschließen.
Der Beschluss wird mit 24 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen 
und 1 Enthaltung angenommen.

11.	 Annahme von Zuwendungen� DSNR:  084/2021
� BSNR: SR SB - 052/2021
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna stimmt der 
Annahme und zweckgebundenen Verwendung der Zuwen-
dungen gem. § 99 Abs. 6 KVG LSA i.V.m. der Hauptsatzung 
der Stadt Sandersdorf-Brehna seitens der Progroup AG i.H.v. 
5.000,00 € zu.
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.
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Bericht der Sitzung des Stadtrates 
vom 30. Juni 2021
Diese Sitzung des Stadtrates war eine ganz besondere. Welche 
Gemeinde oder Stadt „verliert“ schon den Bürgermeister, weil 
er in das Amt des Landrates gewählt wurde?
Doch zunächst verlief die Sitzung unter Einhaltung aller 
Hygiene- und Abstandsregeln bei einer geltenden Inzidenz 
von 0 wie gewohnt ab. Anschließenden Satz wie folgt ändern:
Nach Beschluss der geänderten Tagesordnung gab der Stadt-
ratsvorsitzende Herr Schulze auch die Beschlüsse der vergan-
genen Sitzungen bekannt. Hierbei ging es um die Erstellung 
eines Flächennutzungsplanes für die Stadt Sandersdorf-
Brehna, um die Vergabe von Strom- und Gaslieferungen sowie 
vom Akku-Rettungsgerät (Schere, Spreizer) der Feuerwehr 
Sandersdorf und auch um die Vergabe der Außengestaltung 
der Kita Glückspilz.
Bei der anschließenden 
Einwohnerfragestunde rich-
tete die Orstbürgermeisterin 
Martina Schuckelt Dankes-
worte Richtung Herrn Grabner 
und auch an die Verwaltung, 
die Sie bis hierhin immer 
unterstützt haben. „Ich wollte 
einfach mal Danke sagen,“ so 
überreichte sie Herrn Grabner 
ein Abschiedsgeschenk. 
Den Dankesworten schloss 
sich auch „Bürger Ewald“ aus 
Roitzsch an. Zudem fragte er 
nach einer Teichsanierung 
aufgrund der Verschilfung 
und nach einem möglichen 
vorliegenden Kaufangebot 
für das Rathaus Roitzsch. 
Herr Grabner informierte dazu, dass an sämtlichen Teichen 
im Stadtgebiet das Schilf die Oberhand gewonnen hat. Vor 
etwa drei Jahren kam ein Schilfmähboot zum Einsatz, dessen 
Ergebnis jedoch nicht lange anhielt. Grundsätzlich muss man 
dies weiterverfolgen und sich dazu umfassend beraten lassen. 
Förderanträge dazu laufen derzeit ebenso. Zwei Kaufanfragen 
zum Rathaus Roitzsch sind ebenso eingegangen und liegen 
dem  Ortschaftsrat Roitzsch zur Ansicht vor. Dieser wird dann 
eine Beschlussvorlage dazu beraten. 
Im weiteren ging es erneut um den Rundwanderweg der Post-
grube, wobei Herr Grabner feststellte, dass alle Argumente 
zwischen beiden Parteien ausgetauscht worden sind. Richtig 
stellte er zum Thema Vorkaufsrecht ebenfalls, dass hinsicht-
lich §24 des Baugesetzbuches unter bestimmten Vorausset-
zungen die Kommune ein Vorkaufsrecht hat. In diesem Fall, 
der den Rundwanderweg betrifft, waren die Voraussetzungen 
aber nicht gegeben. Herr Kitzung aus Petersroda erkundigte 
sich zum Stand der Ausschreibung für ein neues Gefährt für 
die Feuerwehr Petersroda. Herr Grabner bestätigte, dass die 
Ausschreibung in Kürze veröffentlicht wird (gemeinsam mit 
der Ausschreibung für ein Fahrzeug für die FF Sandersdorf ).
Im Tagesordnungspunkt 7 „1. Änderung der Gefahrenab-
wehrverordnung der Stadt Sandersdorf-Brehna“ stand die 
2015 gewidmete „Mini-Skateranlage“ im Ortsteil Zscherndorf 
im Fokus. Bestandteil dieser Widmung waren sowohl Nutzungs-

12.	 Annahme von Zuwendungen� DSNR: 085/2021
� BSNR: SR SB - 053/2021
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna stimmt der 
Annahme und zweckgebundenen Verwendung der Zuwen-
dungen gem. § 99 Abs. 6 KVG LSA i.V.m. der Hauptsatzung der 
Stadt Sandersdorf-Brehna seitens der Firma Wittek-Transport-
Service i.H.v. 556,80 €, der Firma Immobilienvermarktung M. 
Panterott i.H.v. 650,00 € und der Firma ISM Verwaltungs- und 
BeteiligungsGmbH i.H.v. 1.000,00 € zu.
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

13.	 Beschaffung einer Drehleiter mit Korb für die Ortsfeu-
erwehr Sandersdorf� DSNR: 104/2021

� BSNR: SR SB - 054/2021
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beauftragt den 
Bürgermeister mit der Ausschreibung und der damit verbun-
denen Beschaffung einer Drehleiter mit Korb nach neuester 
Norm für die Ortsfeuerwehr Sandersdorf. Die finanziellen 
Auswirkungen für das Haushaltsjahr 2022 und die Folgejahre 
sind in den Haushaltsplan aufzunehmen.
Der Beschluss wird mit 24 JA-Stimmen, 1 NEIN-Stimme 
und 0 Enthaltungen angenommen.

14.	 Beschaffung eines Hilfeleistungstanklöschfahrzeugs 
für die Ortsfeuerwehr Brehna

� DSNR: 105/2021
� BSNR: SR SB - 055/2021
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beauftragt den 
Bürgermeister mit der Ausschreibung und der damit verbun-
denen Beschaffung Hilfeleistungstanklöschfahrzeuges nach 
neuester Norm für die Ortsfeuerwehr Brehna. Die finanziellen 
Auswirkungen für das Haushaltsjahr 2022 und die Folgejahre 
sind in den Haushaltsplan aufzunehmen.
Der Beschluss wird mit 23 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen 
und 2 Enthaltungen angenommen.

15.	 außerplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA 
- Außengestaltung Spielplatz Kita „Glückspilz“

� DSNR: 107/2021
� BSNR: SR SB - 056/2021
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt gemäß 
§ 105 KVG LSA die außerplanmäßige Auszahlung in Höhe von 
73,280,60 Euro für die Maßnahme „Außengestaltung Spiel-
platz Kita Glückspilz“. Die Deckung der benötigten finanziellen 
Mittel erfolgt durch 25.000 € Ermächtigungsübertragung aus 
dem Haushaltsjahr 2020, 4.700 € Spendengelder, 26.259,63 € 
Grundstückserlösen sowie 17.320, 87 € aus der Kostenstelle 
21110.001-041 Grundschule Sandersdorf.
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

16.	 Wahl des allgemeinen Vertreters des Bürgermeisters
� DSNR: 108/2021
� BSNR: SR SB - 057/2021
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna wählt gemäß § 67 
Abs. 3 KVG LSA, Frau Nicole Schlegel – Fachbereichsleiterin 
Finanzverwaltung zur 2. Stellvertretenden Bürgermeisterin 
der Stadt Sandersdorf-Brehna sowie Frau Bianca Bennemann 
– Fachbereichsleiterin Bau- und Ordnungsverwaltung zur 3. 
Stellvertretenden Bürgermeisterin der Stadt Sandersdorf-
Brehna.
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Ortsbürgermeisterin Frau 
Schuckelt überreicht Andy 
Grabner ein Abschiedsge-
schenk.
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Ebenso wurde der nachfolgende Tagesordnungspunkt behan-
delt, wobei zuletzt der Bürgermeister/die Stadtverwaltung 
beauftragt wurde, ein Hilfeleistungstanklöschfahrzeug für 
die Ortsfeuerwehr Brehna auszuschreiben.
Aufgrund der Wahl des Bürgermeisters Andy Grabner zum 
neuen Landrat des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, scheidet er 
nach Vereidigung zum Landrat durch den Kreistag am 11. Juli 
2021 aus dem Dienstverhältnis als Bürgermeister aus. Nach 
Freiwerden der Stelle erfolgt innerhalb von drei Monaten die 
Wahl des/der Bürgermeister/in. Bis zum Amtsantritt über-
nimmt Frau Sabine Montag als stellv. Bürgermeisterin vorü-
bergehend die Leitung der Verwaltung. Damit die sachge-
mäße Erledigung der Aufgaben und der ordnungsgemäße 
Gang der Verwaltung auch im Abwesenheitsfall geregelt sind, 
ist eine Besetzung eines 2. Allgemeinen Vertreters notwendig. 
Aufgrund der langjährigen Beschäftigung als Führungskraft 
und der persönlichen Eignung für diese Funktion wurde 
Frau Nicole Schlegel (Fachbereichsleiterin Finanzen) und bei 
gleichzeitiger Abwesenheit Frau Bianca Bennemann (Fachbe-
reichsleiterin Bau- und Ordnungsverwaltung) als 3. Vertretung 
bestätigt.

Die Fraktionsmitglieder Herr Kaltofen und Herr Wolkenhaar 
bedanken sich bei Herrn Grabner für seine Tätigkeit als Bürger-
meister.

In seiner Rede resümierte Andy Grabner die vergangenen 13 Jahre 
seines Bürgermeisteramtes.

Unter Bekanntgaben und Anfragen gratulierte Stadtratsvor-
sitzender Herr Schulze zunächst den vergangenen Geburts-
tagskindern und wies auf die nächste Sitzung des Stadtrates 
am 20. Juli 2021 hin. Nach kurzen Anfragen von Stadträten, 
die schriftlich beantwortet werden, verabschiedeten sich 
die Fraktionen CDU-GRÜNE in persona Herr Kaltofen und 
Herr Wolkenhaar, die AfD mit Herrn Trübner sowie das Unab-

zeiten als auch verschiedene Benutzungshinweise. Seit der 
Eröffnung der Anlage kommt es jedoch leider regelmäßig zur 
Nichtbeachtung der vor Ort angebrachten Nutzungszeiten 
und Benutzungshinweise. Eine bußgeldbewährte Ahndung 
dieser Verstöße ist allein durch den Widmungsbeschluss nicht 
möglich. Dazu bedarf es der Regelung in einer Gefahrenab-
wehrverordnung. Der vorliegende Entwurf wurde hinsicht-
lich der Nutzungszeiten diskutiert. Schlussendlich wurde die 
1. Änderung mit 12 Ja-Stimmen, 10-Nein-Stimmen und zwei 
Enthaltungen angenommen.
Als nächstes wurde der Stadtrat über den Stand des Haus-
haltsvollzugs und über die Erreichung der Finanz- und Leis-
tungsziele 2021 unterrichtet. Die Berichterstattung umfasste 
grundsätzlich die Angabe zur Ergebnis- und Finanzrechnung, 
gab Auskunft über den Liquiditätsstatus und rechnete die 
städtischen Investitionstätigkeiten ab. Die Haushaltsanalyse 
(Stichtag 31.05.2021) war den Stadträt/innen bereits vorher 
mit den anderen Unterlagen zugegangen und sind öffentlich 
einsehbar.
Zu einer Weisung an den Stimmführer der Stadt Sanders-
dorf-Brehna im Zweckverband TechnologiePark Mittel-
deutschland kam es durch Änderungen kommunalrechtlicher 
Vorschriften. Hierbei gilt, dass die Vertreter der Versammlung 
eine einheitliche Meinung abgeben sollen. Das Verfahren, dass 
bereits in der Vergangenheit schon vollzogen wurde, wurde 
mit dem Beschluss festgehalten.
In den beiden nächsten Punkten ging es um die Annahme 
von Zuwendungen. Zum einen zahlte der Förderverein zur 
Brandschutzerziehung Bittefeld-Wolfen e.V. einen Betrag in 
Höhe von 5.000,00 € auf das Bankkonto der Stadt Sandersdorf-
Brehna ein. Diese Zuwendung stammt aus einer Spende in 
Höhe von 10.000,00 € der Progroup AG, die zu gleichen Teilen 
in den Jugendfeuerwehren der Städte Sandersdorf-Brehna 
und Bitterfeld-Wolfen eingesetzt werden soll. Die Kinder und 
Jugendlichen sollen damit für ihr Engagement im Feuerschutz 
gefördert werden. Zum anderen ging es um Spenden der 
Firma Wittek-Transport-Service i.H.v. 556,80 €, der Firma Immo-
bilienvermarktung M. Panterott i.H.v. 650,00 € und der Firma 
ISM Verwaltungs- und BeteiligungsGmbH i.H.v. 1.000,00 €. Alle 
Spenden wurden angenommen.
Bei der Beschaffung einer Drehleiter mit Korb für die Orts-
feuerwehr Sandersdorf ging es hauptsächlich darum, den 
Bürgermeister/die Stadtverwaltung damit zu beauftragen, die 
Drehleiter auszuschreiben und die finanziellen Auswirkungen 
für das Haushaltsjahr 2022 und die Folgejahre in den Haus-
haltsplan aufzunehmen. Eine Beschaffung ist laut der aktuell 
beschlossenen Risiko- und Brandschutzanalyse vorgesehen. 
Aufgrund langer Lieferzeiten von 12 – 14 Monaten setzt sich 
Stadtrat Herr Wolkenhaar stark für die Ausschreibung des Fahr-
zeugs ein. Hier geht es prinzipiell um zwei Möglichkeiten der 
Finanzierung (Leasing oder Fullleasing), die er detailliert erläu-
terte. Im weiteren Verlauf der Debatte rückte auch durch die 
Aussagen des Stadtwehrleiters Sven Winterling das mögliche 
Unterbringungsmietobjekt für die Drehleiter als auch das 
derzeit noch fehlende Personal zur Bedienung in den Fokus. 
Der Beschluss zur Ausschreibung ist am Ende mehrheit-
lich angenommen worden. Der Stadtratsvorsitzende Mario 
Schulze weist jedoch darauf hin, dass mit der Einigkeit aller 
hinsichtlich der Beschaffung und Vorsprache der Bedenken, 
Lösungen gleichzeitig mit der Ausschreibung zu erarbeiten 
sind, um für die Stadt Sandersdorf-Brehna ein gutes Ergebnis 
zu erzielen.
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hängige Bündnis über den Vorsitzenden Herrn Kahsche von 
Herrn Grabner. Anschließend verabschiedete er sich mit einer 
20-minütigen Rede vom Stadtrat und resümierte die vergan-
gene Zeit und bedankte sich für die Zusammenarbeit, die 
aus Sandersdorf-Brehna in den vergangenen 13 Jahren das 

gemacht hat, was es heute ist: eine lebens- und liebenswerte 
Stadt.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadtmarketing

Ende amtlicher Teil

Verabschiedungswoche von Herrn Grabner
Da war sie angebrochen: Die letzte 
Woche als Bürgermeister der Stadt 
Sandersdorf-Brehna. Zwischen noch 
nicht da und noch nicht weg und sicher-
lich auch mit einem sorgenvollen Blick 
Richtung Cyberangriff bei der Land-
kreisverwaltung hieß es in dieser Woche 
„Abschied nehmen“. Letzte Dienstbera-
tungen, letzte Absprachen zu Projekten 
und bei jedem Mal hieß es „Tschüss 
und alles Gute“. Auch bei allen Einrich-
tungen der Stadt Sandersdorf-Brehna 
verabschiedete sich der Noch-Bürger-
meister. Mit dabei: ein Präsentkorb für 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie ein Umschlag, dessen Inhalt den 
Kindern zugute kommen soll. Auch ein 
Abschied der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung fand 
in einer kurzen Runde statt. Hierbei fand 
die stellvertretend Bürgermeisterin 
Sabine Montag positive, aufmunternde 
und demütige Worte, die Andy Grabner 
in dieser Form eigentlich noch nicht 
2021 erwartet hatte. Nun denn, er zog 
Bilanz, freue sich auf den neuen Job und 
schaut mit einem weinenden und einem 
lachenden Auge auf die vergangenen 
27 Jahre in der Stadtverwaltung zurück. 
Anschließend öffnete er seine Tür auch 
noch langjährigen Geschäftspart-
nern und Unternehmen. Schlussend-
lich war der Boden voller Sträuße und 
Geschenke, der Kuchenteller auf den 
Tischen leer und ein letztes Wochen-
ende als Bürgermeister stand an. Nach 
all den Verabschiedungen musste aber 
das Bürgemeisterbüro noch aufgeräumt 
werden ...
Alles Gute und viel Erfolg als Landrat des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Ein Dankeschön von der Leiterin der Kita Glückspilz - Frau Heimann - an Herrn Grabner.

Präsentkörbe gab es für alle Einrichtungen, auch für Denny Huschka und seinem Team 
der Kita Max und Moritz.
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Frau Herzel von der EWG macht Platz für 
den scheidenden Landrat Herrn Schulze.

Die Mitarbeiter haben ein Abschiedsge-
schenk überreicht. Ein Abschiedslied für Herrn Grabner „Auf Wiedersehen“.

Rückblick

Heideloh nahm am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ teil
Im späten Frühjahr 2020 kam die 
Aufforderung vom Landkreis, sich am 
Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
teilzunehmen. Wir vom Ortschaftsrat 
Heideloh überlegten nicht lange und 
beschlossen, es mit unserer Bewerbung 
einfach zu versuchen. Als kleinster Ort 
von Sandersdorf-Brehna dachten wir 
uns „Dabei sein ist alles!“. Und es hat 
sich gelohnt! Denn zum Jahresende 
bekamen wir vom Landwirtschafts-

ministerium bereits eine Geldprämie 
über die wir uns sehr gefreut haben. 
Der Wettbewerb wurde dann im Juni 
2021 mit einer Festveranstaltung auf 
Gut Mösslitz beendet. Wir haben tolle 
Preise erhalten. Darüber sind wir sehr 
glücklich. Besonders freuen wir uns 
über die neue Sitzgruppe. Sie soll in 
den nächsten Monaten auf dem Spiel-
platz montiert werden. Nochmals vielen 
Dank an meinen Ortschaftsratsrat und 

an die Herren Krake und Gondro für die 
bürokratische Hilfe. Danke an unsere 
freiwillige Feuerwehr und an den Feuer-
wehrverein. Danke auch an die Senio-
renbeauftragten und vorallem der Jury 
unter dem Vorsitz von Frau Zjaba. Das 
nächste Mal werden wir wieder dabei 
sein!

Ihre Ortsbürgermeisterin
Martina Schuckelt
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Zscherndorf gewinnt den Landkreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
Zscherndorf hat nach 2014, 2017 auch 
im Jahr 2020 am Landkreiswettbe-
werb „Unser Dorf hat Zukunft“ teilge-
nommen. Pandemiebedingt fand der 
Juryentscheid jedoch erst am 29. Juni 
2021 statt. Zu meiner riesigen Freude 
ging der Sieg dieses Mal an unser Dorf! 
Verdient hätte ihn auch jeder andere 
Mitbewerber, denn in jedem Ort gibt es 
sehr schöne Ecken, engagierte Vereine 
und Bürgerinnen und Bürger.
Die Jury würdigte beim Preisträger 
Zscherndorf in ihrer Laudatio das 
gute Miteinander aller ortsansäs-
sigen Vereine, der Kita, der Schule, der 
Einwohner und des Ortschaftsrates. Das 
von unseren Kleinsten vorgetragene 
Zscherndorf-Lied, der wieder errich-
tete Brunnen, das neu als Familien- und 
Vereinsfest geschaffene Brunnenfest, 
die Aufführungen der Weihnachtsmär-
chen und die im Jahr 2010 sanierten 
Turmuhren mit Glocke im Feuerwehr-
haus waren beispielhaft und für die 
Jury in guter Erinnerung geblieben. Die 
kontinuierliche Weiterentwicklung der 
weichen Standortfaktoren für Jung und 
Alt im Ort fielen im Benotungssystem 
besonders ins Gewicht.
Unser Heimatort Zscherndorf darf mit 
dem Sieg den Landkreis Anhalt-Bitter-
feld im Landeswettbewerb Sachsen-
Anhalt im Jahr 2022 vertreten!
Diese große Ehre erfüllt mich mit 
Dankbarkeit und Demut. Wir werden 
zusammen unser Bestes geben!
An dieser Stelle möchte ich mich ganz 
herzlich für die jahrelange hervorra-
gende Zusammenarbeit mit unseren 
zehn Vereinen im Ort, der Kita, der 
Schule, den Familien aus dem Vogel-
park für das Bürgergartenprojekt, dem 
Seniorenwohnquartier LieSEElotte, allen 
weiteren engagierten Bürgerinnen und 

Bürgern sowie bei meinen ehemaligen 
und derzeitigen Ortschaftsrätinnen 
und Ortschaftsräten bedanken. Nur 
wenn alle gemeinsam an Ideen und 
deren Umsetzung arbeiten, kann man 
dem Wegzug und der Überalterung in 
unseren Dörfern entgegenwirken und 
für unsere Einwohner eine liebens- 
und lebenswerte Heimat gestalten. 
Weiterhin möchte ich mich bei den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unserer Stadtverwaltung in Sanders-
dorf-Brehna inklusive ToKo GmbH und 
Bauhöfen, dem Landkreis Anhalt-Bitter-
feld, den Fördermittelgebern ALFF und 
LEADER und der Stiftung der KSK Anhalt 
bedanken, ohne deren tolles Engage-
ment und deren Unterstützung diese 
Auszeichnung nicht möglich gewesen 
wäre. Dieser Titelgewinn ist Ansporn 

und Impuls unseren Ort als Teil unserer 
kinder- und familienfreundlichen Stadt 
Sandersdorf-Brehna weiter zu entwi-
ckeln und an einigen verbesserungswür-
digen Dingen kontinuierlich zu arbeiten. 
Es erfüllt mich mit großem Dank und 
Stolz, dass ich nunmehr seit dem Jahr 
2009 ehrenamtlich als Ortsbürger-
meister die Entwicklung Zscherndorfs 
mitgestalten durfte. Mein Ziel ist es von 
Anbeginn, dass sich unsere Einwohne-
rinnen und Einwohner mit ihrer Heimat 
identifizieren und gern hier leben und 
damit ein Stück weit der gesellschaft-
liche Zusammenhalt gelingt. In diesem 
Sinne verbleibe ich mit einem herzli-
chen Gruß,

Michael Aermes
Ortsbürgermeister Zscherndorf

Kurz nach der Siegerehrung ist die Freude riesig.



23. Juli 2021 9Der Lindenstein Nr. 14/2021

Wirtschaftsförderung

10 Jahre Sporti´s in Sandersdorf
Ein Glück, dass Matthias „Franz“ Groß 
die Motivation hatte, in die Gastronomie 
einzusteigen. Der gelernte Tischler hatte 
im Sitin bei seinen Eltern ausgeholfen, 
bevor er sich 2003 zur Selbstständig-
keit entschloss. Ein Zufall bescherte 
ihm die gastronomische Ausstattung 
des Sandersdorfer Karnevals und 2011 
erhielt er den Zuschlag für die Sport-
gaststätte von der SG Union Sanders-
dorf. Seitdem hat er viele Ideen und 
eine unendliche Motivation, immer 
weiterzuentwickeln. Ob die Auszeich-
nung als „Familienfreundliches Unter-
nehmen“, das Oktoberfest oder zuletzt 
die Umbenennung in „Sporti´s Kultlokal, 
Bowling & Restaurant“, Franz sprudelt 
nur so vor Neuem. Der Erfolg gibt ihm 
recht: „Wir haben immer den höchsten 
Anspruch“, sagt er. Gerade in Pandemie-
zeiten ist viel passiert: Der Gastraum mit 
Bowlingbahn erstrahlt in neuem Glanz 
und der Freisitz ist der (neue) ganze 
Stolz. Die Menschen, die während der 
Schließung ihr frisches Essen geliefert 
bekommen haben, schauen nun auch 
zum ersten Mal vorbei und sind begeis-
tert. Stammkunden wissen sowieso was 

sie an Franz und seiner 8-köpfigen-Crew 
haben! Zusätzlich werden gerade noch 
Azubis angelernt. „Wir blicken optimis-
tisch in die Zukunft und freuen uns, 
wenn es unseren Gästen hier gefällt.“ Wir 
wünschen alles Gute zum 10-jährigen 
Bestehen, weiterhin viel Erfolg und 
natürlich noch viele tolle Ideen! Tina 

Kretschmer von der Wirtschaftsför-
derung überbrachte die Glückwün-
sche auch im Namen des scheidenden 
Bürgermeisters Andy Grabner.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

10 Jahre Handelsvertreterin Frau Kunath
Nach ihrer Lehre als „Wirtschaftskauf-
mann“ hätte Dorit Kunath 1989 noch die 
Chance auf ein Frauensonderstudium 
der DDR gehabt. Doch wie das Leben 
eben spielte, es kam die Wende und das 
Studium damit nie durchgeführt. „Das 
habe ich bis heute für meine Tätigkeit nicht 
gebraucht,“ sagt sie. Auch der Weg in die 
Selbstständigkeit war für sie schon immer 
klar. Mit 23 Jahren startete sie im Bereich 
der Gebäudereinigung. Nach 15 Jahren 
hat sie diese Firma verkauft und wollte 
komplett was neues anfangen. Nicht so 
einfach in der Wirtschaftskrise 2008. Durch 
verschiedene Wege des Schicksals ging sie 
in die medizinische Richtung und wurde 
Handelsvertreterin mit ihrer Handels-
agentur. Gerade in der jetzigen Zeit kennt 
man die Produkte sehr gut: medizinische 
Masken, Handschuhe, Standspender 
und sonstige Desinfektionsmittel aber 
auch Flüssigseife, Waschmittel, Weich-
spüler und Glasreiniger. Verhandlungen, 
Aufträge, Verträge und Buchhaltung, darin 
findet Dorit Kunath ihre Erfüllung. Nach 
vielen Jahren des Firmenaufbaus, kann 

sie nun ihr 10-jähriges Firmenjubiläum 
feiern. „Ich bin noch nicht am Ende, es 
geht immer weiter.“ Tina Kretschmer von 
der Wirtschaftsförderung der Stadt gratu-
lierte und wünschte für die kommenden 

Ziele weiterhin viel Erfolg.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Geschäftsführer Matthias Groß mit Partnerin Darja und Tina Kretschmer vor der neu 
gestalteten Terrasse

Frau Kretschmer und Frau Kunath vor ihren Handels-Produkten. Wer interessiert ist, 
meldet sich bitte telefonisch unter: 034954-41455.
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Kindertagesstätten

Abschlussfahrt der Vorschulkinder
Endlich ist vieles wieder möglich! 
Deshalb freuten wir uns sehr, dass wir 
unsere Abschlussfahrt der Vorschul-
kinder durchführen konnten. Alle waren 
sehr aufgeregt! Endlich wieder etwas 
mit Kita-Freunden außerhalb der Kita 
unternehmen. Am 22. Juni war es dann 
so weit. Erwartungsvoll warteten wir am 
Bahnsteig auf unseren Zug. In Dessau 
angekommen, spazierten wir zum Tier-

park. Dort erkundeten wir sofort den 
ersten Spielplatz. Dann ging es weiter 
zu den Tieren, die alle sehr genau beob-
achteten. Da dies sehr anstrengend war, 
machten wir zwischendurch ein kleines 
Picknick. Die vielen kleinen Spielgele-
genheiten waren eine willkommene 
Abwechslung. Nach Pommes und 
Nuggets ging es gestärkt weiter, und 
zum Abschluss erkundeten wir noch 

den großen, versteckten Spielplatz. Die 
Zeit im Tierpark verging wie im Flug. 
Müde und erschöpft kamen wir am 
Nachmittag wieder in Bitterfeld an. Für 
alle war es ein schöner und erlebnisrei-
cher Tag.

Die Vorschüler der Kita Max und Moritz in 
Zscherndorf

Vorschulkinder und Einschüler 2021

Endlich geht´s los!

Eine schöne Melodie?

Stärkung im Tiergarten.

Amts- und Mitteilungsblätter,
Druck

Über 50 Jahre Know-how.

Flyer, Visitenkarten, Werbung.LINUS WITTICH Medien KG
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Zuckertütenfest der Sonnenkinder
Es sollte nochmal etwas ganz beson-
deres für unsere Vorschulkinder werden. 
Deshalb standen am 23. Juni Felix, 
Leopold, Kilian, Dalia, Maley, Emilia, Lea 
und Jonas den ganzen Tag im Mittel-
punkt ihrer Gruppe. Es mussten schwie-
rige Rate- und Rätselspiele gelöst 

werden. Der Zuckertütenbaum wurde 
fleißig gegossen und die Kleinen der 
Gruppe überreichten die selbstbemalten 
Abschieds-T-Shirts für unsere „Großen“. 
Ja, und am Ende, man will es kaum 
glauben, waren die Zuckertüten wirklich 
ordentlich gewachsen. Die Freude war 

riesengroß! Wir wünschen euch allen 
einen guten Start in die Schule und Hort 
und natürlich viel Spaß beim Lernen.

Eure Sonnenkinderfreunde
Simone und Doreen
Kita Max und Moritz in Zscherndorf

Und ob! Da ist richtig was drin! Bald geht es in die Schule!
Ob die Zuckertüten wirklich 
wachsen?

Horst Kunze schenkt Kita Pfingstanger ein Bild
Schon lange hatte Horst Kunze geplant, 
das gemalte Bild der Kita zu über-
reichen. Leider kam Corona immer 
wieder dazwischen. Nun war es endlich 
soweit. Nachdem er Tage vor dem 
Bauzaun verbrachte und den neuen 
Anbau der Kita Pfingstanger auf die 
Leinwand brachte, wurde er natürlich 
auch immer neugieriger wie es wohl 
drinnen aussehen mag. Privat hängt 
ihm die Sandersdorfer Einrichtung 
nämlich auch am Herzen. Herr Kunze 
hatte hier sein eigenes Kind immer 
hingebracht und abgeholt. Zur Über-
gabe des Bildes konnten wir uns auf 
Maurice, Marlene und Julia verlassen, 
die das kleine Gemälde profimäßig in 
die Kamera hielten. Anschließend zeigte 
die Leiterin Frau Hartwig Herrn Kunze 
noch die Räumlichkeiten, worüber er 
sich sehr gefreut hat. Das neue Bild 
wird dort auch einen Platz finden und 
an die Eröffnung des Anbaus im Herbst 
2020 erinnern. Horst Kunze plant eine 

weitere Zeichnung, verbunden mit 
einem Verkauf, dessen Erlös zu 100% 
der Einrichtung zugute kommen soll. 
Wir werden darüber berichten.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Frau Hartwig mit Julia, Marlene, Maurice und Herrn Kunze (v. l. n. r.)
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Fußball-Europameisterschaft im Jugendclub Chill-Out
Die Türkei und Italien eröffneten die 
Fußball-EM 2021 im Olympiastadion 
in Rom. Sie wurde 2021 anlässlich des 
60-jährigen Jubiläums in 11 Städten 
und 11 verschiedenen Ländern ausge-
tragen. Die Spiele bis zum Achtelfinale 
mussten die Kinder und Jugendlichen 
in kleinen Gruppen zu Hause schauen, 
da der Jugendclub wegen Urlaubs 
geschlossen hatte. Die Jugendlichen 
schmückten nach dem Urlaub den Club 
mit Deutschlandfahnen und freuten 
sich schon auf die nächsten Spiele. 
Die deutsche Nationalmannschaft 
traf am Dienstag den 29. Juni auf den 
Gegner England. Leider verloren die 
Deutschen mit 0 : 2. Allen Zuschauern, 
die im Jugendclub waren, sah man 
die Traurigkeit und Fassungslosigkeit 
an. Für die Kinder und Jugendlichen 
war klar, dass sie sich die nächsten 
Spiele ohne die deutsche Elf angucken 
müssen. Alle werden gespannt sein, 

wer Europa-Meister dieses Jahr am 
11.07.2021 wird.

Andrea Hille
Fachkraft für Soziale Arbeit

Anmerkung der Redaktion: 
Zum Redaktionsschluss am 13.7.2021 
steht fest, dass Italien Fußball-Europa-
meister 2021 ist.

Noch voller Optimismus zu Beginn des EM-Spiels Deutschland gegen England.

Glückwünsche und Gratulationen

Sandersdorf-Brehna
Frau Bettina Vogel am 23.07. zum 75. Geburtstag
Herr Jürgen Kott am 24.07. zum 80. Geburtstag
Frau Gerlinde Scherf am 24.07. zum 70. Geburtstag
Herr Konrad Große am 27.07. zum 75. Geburtstag
Herr Wolfgang Geist am 31.07. zum 70. Geburtstag
Frau Christiane Schmidt am 03.08. zum 70. Geburtstag
Herr Ernst Prasser am 06.08. zum 70. Geburtstag
Frau Waltraud Ebermann am 11.08. zum 90. Geburtstag
Frau Hildegard Rada am 11.08. zum 90. Geburtstag
Frau Helga Weiske am 11.08. zum 80. Geburtstag
Stadt Brehna
Frau Waltraud Brick am 02.08. zum 80. Geburtstag
Frau Erika Prüstel am 04.08. zum 80. Geburtstag
Frau Christel Richter am 08.08. zum 80. Geburtstag
Frau Anita Pochanke am 11.08. zum 85. Geburtstag
Frau Christa Geitner am 12.08. zum 70. Geburtstag
Köckern
Frau Inge Bunk am 08.08. zum 80. Geburtstag

Petersroda
Frau Heidemarie Säuberlich am 02.08. zum 75. Geburtstag
Frau Bärbel Zwirner am 10.08. zum 70. Geburtstag
Ramsin
Herr Siegfried Große am 31.07. zum 80. Geburtstag
Roitzsch
Frau Gisela Müller am 23.07. zum 75. Geburtstag
Frau Ingrid Schneider am 24.07. zum 70. Geburtstag
Frau Annemarie Gondro am 27.07. zum 85. Geburtstag
Frau Christa Kielwein am 29.07. zum 80. Geburtstag
Herr Horst Hentschel am 04.08. zum 90. Geburtstag
Herr Adolf Langenberger am 06.08. zum 80. Geburtstag
Frau Sylvia Hempel am 08.08. zum 70. Geburtstag
Frau Regina Stelzl am 08.08. zum 80. Geburtstag
Zscherndorf
Frau Helga Harms am 23.07. zum 85. Geburtstag
Frau Inge Bzyl am 30.07. zum 85. Geburtstag
Frau Annemone Drewa am 30.07. zum 70. Geburtstag
Frau Ilse Fachet am 12.08. zum 90. Geburtstag
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Apotheken-Notdienstplan

Information des Abwasserzweckverbandes Westliche Mulde
Reinigung und TV-Befahrung der Abwasserkanalisation
Zur Sicherung einer ordnungsgemäßen 
Abwasserableitung führt der AZV West-
liche Mulde im Ortsteil Roitzsch eine 
Hochdruckreinigung und TV-Befahrung 
der Abwasserkanalisation durch.
Die Hochdruckreinigung und TV-Befah-
rung erfolgt in den folgenden Straßen:
31. - 35. KW - Angerstr., Bahnhofstr., 
Lindenstr., Petersrodaer Str., Zaascher 
Str.
Wir weisen daraufhin, dass sich der 
angegebene Zeitraum aufgrund von 
Verzögerungen oder schlechter Wetter-
lage verschieben kann.

Bei der Reinigung des Kanalnetzes 
mittels Hochdruck besteht die Möglich-
keit der Entleerung der Geruchsver-
schlüsse sowie in Einzelfällen ein Rück-
schlag von verunreinigtem Wasser 
aus der Hausanschlussleitung in das 

Gebäude. Hervorgerufen wird dieses 
Ereignis durch zunächst entstehenden 
Unterdruck am Hausanschluss (Entlee-
rung der Geruchsverschlüsse) und 
anschließendem Luftdruckausgleich 
(Rückschlag).
Der entstehende Rückschlag kann 
Verschmutzungen im Gebäude verur-
sachen, wenn folgende Bedingungen 
vorliegen:
-	 Fehlen eines Revisionsschachtes 

bzw. Revisionsschacht ist luftdicht 
verschlossen

-	 Entlüftung der Grundleitung im 
Haus über das Dach ist nicht korrekt 
oder nicht vorhanden

-	 fehlende Rückschlagklappe

Wir möchten Sie daher bitten, um eine 
mögliche Verschmutzung so gering wie 
möglich zu halten, den Revisionsschacht 

auf dem Grundstück während der Reini-
gungsarbeiten zu öffnen, bzw. für eine 
ausreichende Belüftung des Revisions-
schachtes zu sorgen.

Des Weiteren möchten wir darauf 
hinweisen, dass es während der Arbeiten 
am Kanalnetz zeitweise zu Verkehrs-
beeinträchtigungen in den entspre-
chenden Straßen kommen kann.

Für Unannehmlichkeiten im Zusammen-
hang mit diesen Arbeiten bitten wir um 
Verständnis.

Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter 
Tel.-Nr.: 03493 302-129

Ihr AZV Westliche Mulde

Mittwoch 21.07.2021 Nord-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 22.07.2021 Glückauf-Apotheke, Muldestausee/

Gossa;
Sittig-Apotheke, Zörbig

Freitag 23.07.2021 Paracelsus-Apotheke, Raguhn; 
Adler-Apotheke, Brehna

Samstag 24.07.2021 Sittig-Apotheke, Wolfen
Sonntag 25.07.2021 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Montag 26.07.2021 Nord-Apotheke, Wolfen
Dienstag 27.07.2021 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 28.07.2021 Glückauf-Apotheke, Muldestausee/

Muldenstein; Löwen-Apotheke, 
Zörbig

Donnerstag 29.07.2021 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 30.07.2021 Hufeland-Apotheke, Roitzsch; 

Turm-Apotheke Gräfenhainchen
Samstag 31.07.2021 Turm-Apotheke, Wolfen
Sonntag 01.08.2021 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Montag 02.08.2021 Sittig-Apotheke, Sandersdorf; 

Linden-Apotheke Gräfenhainchen

Dienstag 03.08.2021 Apotheke am Kornhausplatz, 
Bitterfeld

Mittwoch 04.08.2021 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 05.08.2021 City-Apotheke, Wolfen
Freitag 06.08.2021 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf; Glück-Auf-Apotheke, 
Zschornewitz

Samstag 07.08.2021 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 08.08.2021 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Montag 09.08.2021 Sertürner-Apotheke, Holzweißig; 

Adler-Apotheke, Gräfenhainchen
Dienstag 10.08.2021 Nord-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 11.08.2021 Glückauf-Apotheke, Muldestausee/

Gossa;
Sittig-Apotheke, Zörbig

Donnerstag 12.08.2021 Paracelsus-Apotheke, Raguhn; 
Adler-Apotheke, Brehna

Freitag 13.08.2021 Sittig-Apotheke, Wolfen

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 13. August 2021.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist Dienstag, der 3. August 2021, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahmeschlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden.
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weitere Veranstaltungen

Heidesonntag im HAUS AM SEE in Schlaitz am 1. August 2021 zum Thema

„Das Versteckspiel der Insekten und einige andere Überlebenstricks“
Insekten führen – wie fast alle Lebe-
wesen auf der Erde – einen harten und 
intensiven Kampf um das Dasein. Dabei 
geht es immer darum, nicht gefressen zu 
werden, sich zu vermehren und die Art 
zu erhalten sowie selber satt zu werden.
Insekten stehen auf dem Speiseplan 
zahlreicher Tiere. Zum Beispiel ernähren 
sich viele Vögel von den vielgestaltigen 
Sechsbeinern.
Aber wie gelingt es den Insekten 
dennoch sich zu schützen? Welche Tricks 
werden angewendet? Wie schafft es ein 
kleiner Schmetterling, für eine hungrige 
Amsel gefährlich auszusehen oder gar 
unsichtbar zu werden?
Um diese und noch mehr Fragen zu 
beantworten, gestalten die Mitglieder 
der Fachgruppe Entomologie des NABU-
Regionalverbandes Bitterfeld-Wolfen 
den Heidesonntag am 1. August 2021 

im HAUS AM SEE.
Der Fachgruppenleiter, Herr Wolfgang 
Praczyk, wird in einem Vortrag um 14.00 
Uhr erläutern, welche Formen, Taktiken 
und Überlebensstrategien im Laufe der 
Evolution entstanden und sich erfolg-
reich durchgesetzt haben.
Passend zum Thema ist den ganzen Tag 
über eine kleine Ausstellung mit Vertre-
tern von besonderen Insekten zu sehen.
In einem kurzen praktischen Teil im 
Außengelände des HAUS AM SEE 
werden Mitglieder der Fachgruppe 
Entomologie das Versteckspiel einiger 
Insekten in der Natur aufzeigen und so 
manchen Trick erläutern.
Zum Verweilen und Staunen laden auch 
zahlreiche heimische Tierpräparate, eine 
Schmetterlingssammlung oder auch die 
Aufnahmen unserer Livecam ein.
Das HAUS AM SEE ist am Heidesonntag 

von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet und Sie 
sind herzlich eingeladen. Anmeldungen 
bitte unter Tel. 034955 21490 oder per 
E-Mail unter info@informationszentrum-
hausamsee-schlaitz.de.

Sabine Kunze
Leiterin HAUS AM SEE
Umweltamt des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld

Vollsperrung in Roitzsch
Vom 19.07. – 17.12.2021 kommt es aufgrund von Kanalbauarbeiten in der Bahnhofstraße Roitzsch zu einer Vollsperrung. 
Die Erreichbarkeit des Bahnhofs bleibt durch ausgewiesene Hinweisschilder gegeben.

Übersicht Stadtinformationen

03493 513150 Rettungsleitstelle
Ihre Nummer für alle Fälle! Hier erreichen 
Sie die Rettungsleitstelle Bitterfeld, die 
alles Weitere in die Wege leitet.

110 Polizei-Notruf
112 Feuerwehr und Rettungsdienst
116117 Ärztliche Bereitschaft

03493 301-0 Polizeirevier Bitterfeld
03494 31054 Frauennotruf
0361 730730 Giftnotruf
0800 1110111 Telefonseelsorge
0800 2305070 Envia M Entstörungsnummer (24h kosten-

frei)
0180 22009 MITGAS Bitterfeld Gasstörungsdienst
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B&H IMMOBILIEN

OT Bitterfeld 
Bahnhofstraße 6

06749 Bitterfeld-Wolfen

Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir suchen für solvente Kunden in/um Muldestausee, 

Wolfen, Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser

Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 26 Jahren!

Familie Schmidt
Ortsteil: Neustadt am Rennsteig
Rennsteigstraße 107,
98701 Großbreitenbach

Telefon: 036781 29401
E-Mail: landhaus.edelweiss@t-online.de
Internet: www.landhaus-edelweiss.de
 www.draussenimwald.de

Hotel garni B&B:
täglich, Anreise von 15.00-20.00 Uhr
Café: 
Öffnungszeiten
Mittwoch-Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr
Mo., Di. Ruhetag (außer an Feiertagen)
(Änderungen vorbehalten)

4 Tage/3 Nächte Wanderglück im „Edelweiss“ 
Verbringen Sie gern einen Kurzurlaub bei uns, geniessen Sie unseren Wald, das rauhe Kli-
ma, zig Wanderkilometer, die auf Sie warten und erleben Sie das gute Gefühl draussen zu 
sein. Wir haben Ihnen ein gemütliches Doppelzimmer „Enzian“ reserviert, wir bieten Ihnen 
ein reichhaltiges Vital-Frühstück, geben Ihnen Tipps für die verschiedensten Wanderungen 
und erwarten Sie am Nachmittag bei einem Stück Kuchen oder einem Johannisbeer-Radler 
glücklich und zufrieden zurück… 

3x Übernachtung/Frühstück im Doppelzimmer „Enzi-an“ 
 pro Person 99,00 € 
Auf Wunsch können Sie unser Angebot mit Halbpension buchen,
welche Sie im Gasthof „Hubertus“ nebenan (200m) am Abend einnehmen können. 

3x Übernachtung/Frühstück/3-Gang-Abendessen im DZ „Enzi-an“
 pro Person 145,00 € 

Bei beiden Angeboten zzgl. Kurtaxe von 2,- € pro Person/Tag,
dabei inkludiert ist das Rennsteig-Ticket für den ÖPNV sowie die Thüringer Waldcard

Landhaus „Café Edelweiss“
Hotel garni B&B * Café * Sauna

Landhaus „Café Edelweiss“
Hotel garni B&B * Café * Sauna

Landhaus „Café Edelweiss“
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MeinTraumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE

Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ

17213 Malchow/OT Lenz

Entspannung pur ...

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

www.wm-aw.de (Fa.)
Tel. (0 39 44) 3 61 60

Tourist-Info
Rinnigstraße 6
96250 Ebensfeld

Telefon 09573/96080
tourismus@ebensfeld.de

www.ebensfeld.de

Schöne Zeit ERLEBEN

Gaumenfreuden GENIESSEN

Besondere Orte ENTDECKEN

Ebensfeld
     Das Tor zum
GottesgartenGottesgarten

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

Weitere Infos unter www.NABU.de/gift frei
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S� nland erleben
Buchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · Weitnau

Hier geht‘s zu 
unserer Seite

AllgäuerSeenland.de

Rathausplatz 4 
87477 Sulzberg

Tel. 08376/920119 
Fax 08376/920140

Klare Naturseen
Landleben pur
zentrale Lage
gemütliche Unterkünfte
großes Wanderwegenetz

Fordern Sie gleich Ihren
gratis Prospekt mit
Wandervorschlägen an!

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –   

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post
   

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

Mit Aussicht auf HEIMAT. Mit Aussicht auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.
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Genießen Sie ein blühendes und duftendes Rosenmeer im historischen  
Parkensemble – zehntausende Rosen in 1.000 Sorten
täglich von 9 bis 19 Uhr geöffnet

PARKFÜHRUNGEN*
Erfahren Sie mehr als Sie sehen - über Geschichte, Gartenarchitektur & Rosen 
Jeden Sonntag I 10.30 Uhr

ROSENGARTENSONNTAGE*
Flanieren, Genießen, Entdecken bei Kleinkunst & Gartenmusik
Jeden 2. & letzten Sonntag in der Saison I ab 14 Uhr  

Die Veranstaltungsreihe Rosengartensonntage wird unterstützt vom
Förderverein Ostdeutscher Rosengarten 1913 – Forst (Lausitz) e. V.
und der Volksbank Spree-Neiße eG.

* Veranstaltungsangebote je nach geltender Verordnungslage

Ostdeutscher Rosengarten Forst  
(Lausitz) seit 1913
Ein Garten für die Königin der Blumen

 
Ausstellung

30.05.-30.09.2021

MAGISCHE MOMENTE

Fantasy- & Märchenfotografie  

von Sina Hoigk

im Besucherzentrum

www.rosengarten-forst.derosenstadt forst 
lausitz
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Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

Hilfe in schweren Stunden

Die Trauerfeier Anzeige

ganz individuell gestalten
Wenn ein Familienmitglied oder enger Freund verstirbt, wün-
schen sich die Hinterbliebenen eine würdevolle Trauerfeier. Frü-
her hielt man diese in einem religiösen Rahmen ab, heutzutage 
ist das kein Muss mehr. Falls der Angehörige nicht Mitglied ei-
ner Kirche war oder die Familie keine kirchlich geprägte Feier 
wünscht, bietet sich eine weltliche Form des Abschieds an. Bei 
solch einer freien Zeremonie steht nicht der Gedanke an Gott, 
sondern der Verstorbene selbst, sein Leben und sein Charak-
ter im Mittelpunkt. Eine freie Trauerfeier muss nicht nach starren 
Regeln ablaufen, sondern lässt sich im Gegenteil genauso indi-
viduell abhalten, wie das Leben des Verstorbenen war.
Unmittelbar nach dem Tod des geliebten Menschen fällt es 
schwer, eine schöne Gedenkfeier zu organisieren und womög-
lich noch selbst über die verstorbene Person zu sprechen. 
Diese Aufgabe übernimmt oft ein Trauerredner. Er hilft bei der 
Organisation der Feierlichkeit, gestaltet den Tag im Sinne des 
Verstorbenen und begleitet die Trauergäste beim letzten Gang. 
Wichtig ist, dass ein Trauerredner sich im Vorfeld viel Zeit für das 
Vorgespräch nimmt. Bei dieser Gelegenheit erläutert die Familie 
ihre Wünsche und Vorstellungen für die Feier und erzählt aus 
dem Leben des Verstorbenen. Gemeinsam legt man dann unter 
anderem fest, wie die Trauerrede gestaltet sein soll und welche 
Musik erklingt. So ist es beispielsweise möglich, dass Lieder 
ausgewählt werden, die der Verstorbene gern gehört hat, die 
im Kontext zu ihm stehen oder die ganz einfach Trost spenden.

djd 64989

Foto: djd/Trauerredner-schaufler.de/Quadratmedia

Kinder nach Trauerfällen  Anzeige

einfühlsam begleiten
Nach einem Todesfall in der Familie oder im Freundeskreis trau-
ern auch Kinder. Offen mit ihnen über den Verlust zu sprechen, 
hilft den Kindern eher als darüber zu schweigen und das Thema 
von ihnen fernzuhalten. Diesen und weitere Ratschläge enthält 
der neue Leitfaden „Abschied nehmen mit Kindern“, herausge-
geben von der Verbraucherinitiative Aeternitas. Auf der Internet-
seite www.aeternitas.de wird dieser kostenlos zum Download 
zur Verfügung gestellt. Aeternitas e.V.

© Pixelio/Günter Havlena
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Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

Auf Wunsch
Pflegeberatung

nach § 45 SGB XI

wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompkompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt für alle Dacharbeiten ab Juli!


